
Der Studiengang Pflege stützt sich auf einen Wechsel 
zwischen theoretischem Unterricht und praktischen 
Ausbildungsperioden an Praktikumsorten. Die Ausbildung 
entwickelt die Selbständigkeit und den Verantwortungs-
sinn und fördert Empathie, intellektuelle Neugier, 
Genauigkeit, Anpassungsfähigkeit und Führungsquali-
täten der Studierenden.

Die Hochschule für Gesundheit Freiburg bietet den Studien-
gang in Deutsch und Französisch sowie in einer zweispra-
chigen Form an.

 • Studiendauer: 3 Jahre Vollzeitstudium; je nach 
  vorheriger Schulbildung müssen vor
  Studienbeginn Zusatzmodule besucht werden. 

 • Titel: Bachelor of Science HES-SO in Pflege; offiziell  
  anerkannter Titel in der Schweiz und im Ausland  
  (Bologna-Abkommen).

Nach Abschluss ihres Studiums verfügen die Inhaberinnen 
und Inhaber eines Bachelor of Science HES-SO in Pflege 
über eine generalistische Ausbildung und sind in medizi-
nisch-sozialen Einrichtungen, in Gesundheitsdiensten, in der 
Forschung und in der Bevölkerung höchst willkommen. 
Dieses Studium ist der Beginn einer spannenden beruflichen 
Karriere in einem sich ständig weiterentwickelnden Bereich, 
in dem Kontakte mit Menschen und wissenschaftliche 
Erkenntnisse eine grosse Rolle spielen.

Verschiedene Nachdiplom-Studiengänge bieten zudem die 
Möglichkeit, sich in Pflege, Verwaltung oder auch Pädago-
gik zu spezialisieren oder eine akademische Laufbahn 
einzuschlagen.

 • Aufnahmebedingungen: 
  Berufsmaturität Gesundheit-Soziales,  
  Fach-Matura Gesundheit oder gymn.  
  Maturität; in andern Fällen nehmen Sie  
  bitte Kontakt mit uns auf.

 • Nächste Informationsveranstaltung:  
  www.heds-fr.ch > Rubrik Bachelor

 • Studienbeginn:
  jeweils in der Woche 38 

 • Anmeldefrist: 
  Ende Mai

 • Schulgeld pro Jahr: 
  Fr. 1'000.– (Änderungen vorbehalten)

Informationen und Auskünfte:

Hochschule für Gesundheit Freiburg
Rte des Cliniques 15
1700 Freiburg

T. 026 429 60 00
www.heds-fr.ch 
heds@hefr.ch

Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner begleiten 
Menschen jeden Alters sowie ihre Angehörigen von der 
Geburt bis zum Tod. Sie setzen ihr Wissen im Alltag, aber 
auch in vielfältigen und manchmal unvorhergesehenen 
Situationen ein und üben ihren Beruf in unterschiedlichen 
Umgebungen aus (Spital, Pflegeheim, Spitex, Schulen, 
Unternehmen usw.).

Neben der Pflege kranker, behinderter oder betagter 
Menschen gehören auch die Gesundheitsförderung und die 
Prävention zu ihrem Tätigkeitsfeld. Gefordert ist dabei eine 
selbständige Arbeitsweise, aber auch die multidisziplinäre 
Zusammenarbeit im Team.

Dank ihrer Nähe und ihren engen Beziehungen zu den 
Praxisausbildungsorten kann die Hochschule für Gesund-
heit Freiburg ihren rund 300 Studierenden eine fundierte 
Ausbildung auf Universitätsstufe in Deutsch, Französisch 
und in zweisprachiger Form anbieten.

Die Dozentinnen und Dozenten verfügen alle über ein 
Diplom in Gesundheits- und Krankenpflege. Viele von ihnen 
haben sich zudem in Bereichen Pflege und Pädagogik 
spezialisiert.

Die Hochschule für Gesundheit Freiburg stützt sich auf 
moderne Infrastrukturen, die den Anforderungen des 
Studiums entsprechen, und ist damit ein attraktiver 
Studienort für all jene Interessierten, die ihre Ausbildung 
in einem zweisprachigen Umfeld absolvieren möchten. 
 
Die Hochschule für Gesundheit Freiburg ist einer der  
Ausbildungsstandorte der Fachhochschule Westschweiz 
(HES-SO): www.hes-so.ch

BACHELOR 
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 1000    
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 KEITEN
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Ich liebe die Arbeit im Team und 

den Kontakt mit Menschen …

Ich habe einen Sin
n für 

Verantwortung …

Der Pflegeberuf könn
te etwas für 

mich sein …


